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Brownsche Bewegung I

8. Übungsblatt

Aufgabe 0 (ohne Abgabe)

Wiederholen Sie die Definition und Eigenschaften der bedingten Erwartung.

Aufgabe 1

Es sei A ⊂ Rn und s ≥ 0. Man zeige folgende Eigenschaften des s–dimensionalen Hausdorffmaßes:

(a) Für alle λ > 0 gilt Hs(λA) = λsHs(A).

(b) Ist f : Rn → Rm eine α-Hölder-stetige Abbildung mit Hölderkonstante c, so ist

Hs/α(f(A)) ≤ cs/αHs(A).

Dies impliziert insbesondere

dimH f(A) ≤ dimH A

α
.

Aufgabe 2

Zeigen Sie, daß das null–dimensionale Hausdorffmaß mit dem Zählmaß übereinstimmt, d.h. zu zeigen ist
für beliebiges A ⊆ Rn:

H0(A) =

{
]A falls A endlich

+∞ falls A unendlich

Aufgabe 3

Es sei {Xi}i∈N eine Folge von unabhängigien identisch verteilten Zufallsvariablen mit E|X1| < ∞, und
Sn = X1 + · · ·+Xn.

(a) Zeigen Sie, daß für jedes n ∈ N gilt:

E[X1|Sn] = · · · = E[Xn|Sn] =
Sn
n
.

(b) Zeigen Sie, daß für jedes n ∈ N gilt:

E[X1|Sn, Sn+1, . . .] =
Sn
n
.

Hinweis: Verwenden Sie die Aussage von Punkt (a) und Aufgabe 1 des 7. Übungsblattes.


